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4  ::..  Grusswort der Vizepräsidentin 

 

 

 

Liebe Freunde der Brass Band Kirchenmusik Flühli 
 

 

Schon einige Zeit ist es her, seit wir im Adlersaal Schüpfheim unser erstes 

«Brass@Adler» durchführen durften. Die Band freut sich, diesen Anlass im 

Herbst in eine zweite Runde zu schicken. 

Bereits sind wieder die ersten Vorbereitungen dazu im Gange. Freuen Sie sich 

erneut auf einige musikalische Leckerbissen am 31. Oktober und 2. November. 

 

An der Generalversammlung Anfang Januar ist Marco Emmenegger von seinem 

Posten als Präsident zurückgetreten. Für seine grossartige Arbeit in den letzten 

Jahren bekam er einen grossen Applaus. Einen würdigen, guten Nachfolger mit 

ebenso viel Herzblut zu finden, braucht seine Zeit. Bis jemand geeignetes dafür 

gefunden ist, übernehmen meine Vorstandskolleginnen und Kollegen zusammen 

mit mir diese Aufgabe. 

 

Trotzdem läuft unser Vereinsjahr natürlich wie gewohnt weiter. Nun heisst es 

erstmal nach vorne zu blicken. Wir sind mitten in einem strengen und musikalisch 

anspruchsvollen Frühling. Erst gerade am 18. Mai haben wir auf dem Europaplatz 

Luzern ein Kurzkonzert aufgeführt. Das Blasorchester Stadtmusik Luzern feierte 

ihr 200-jähriges Bestehen und lud uns dazu ein. 

 

Nächster Frühlingsprogrammpunkt ist der Kantonale Musiktag in Altishofen. Am 

1. Juni dürfen wir das Stück ‘Tallis Variations’ von Philip Sparke zum Besten ge-

ben. Unser Auftritt ist um 11.43 Uhr in der Mehrzweckhalle. Um 17.15 Uhr steht 

dann die Parademusik an. 

 

Zwei Wochen später geht es dann an das Bernische Kantonal-Musikfest nach 

Thun. Dort dürfen wir zusätzlich zu unserem Selbstwahlstück noch eine Auftrags-

komposition von Jan Van der Roost spielen. Unser Vortragsblock ist zwischen 

17.00 Uhr und 20.20 Uhr im Schadausaal. Wir freuen uns jetzt schon auf viele 

bekannte Gesichter im Publikum. 

 

 

 

 



 

Nun wünsche ich Ihnen viel Spass beim Lesen und freue mich, Sie an unseren 

Auftritten begrüssen zu dürfen.  

 

Wie immer finden Sie nähere Informationen zu all unseren Aktivitäten auf unserer 

Homepage www.bbkmf.ch sowie auf den sozialen Netzwerken. 

 

 

Musikalische Grüsse 

Sonja Banz, Vizepräsidentin 

 

 

 

 

 
Die BBKMF im KKL Luzern anlässlich des Stadtmusikfests 



 

 

 
 

 

 



Rückblick Konzerte Brass@Adler  ..::  7 

 

«Brass@Adler» in Schüpfheim 
 

Am 31. Oktober und dem 02. November 2018 präsentierte die Brass Band Kir-

chenmusik Flühli mit «Brass@Adler» zwei Konzerte mit hochklassiger Musik. 

Der versierte Gastsolist Martin Bieri aus Escholzmatt mit seiner Trompete, sowie 

die Uraufführung eines neuen Marsches, waren zwei echte Highlights der Konzer-

te im Schüpfheimer Gemeindesaal. Moderator Fabio Küttel führte wortgewandt 

durch die Abende. 

 

Mit ‘Through the Flames’ von Paul Lovatt-Cooper wurden die Konzerte feurig 

eröffnet. Auch die weiteren Werke wie der Klassiker ‘Leichte Kavallerie’ von Franz 

von Suppé oder ‘Three Kings Swing’ von William Himes waren gelungene Prä-

sentationen. Sie bewiesen hohe Präsenz, eine reiche Klangfülle und die dynami-

sche Bandbreite der Band. 

 

Zum Schluss des ersten Konzertteils wurde ein neuer Marsch, aus der Feder von 

Dirigent Armin Renggli, enthüllt. Er trägt den Namen ‘Echt Entlebuch’. Wie viel 

Entlebuch in der Komposition drinsteckt, davon konnte sich das Publikum selbst 

überzeugen und belohnte Armin Rengglis Marsch mit sehr viel Applaus. 

 

Der Gastsolist Martin Bieri spielte zwei höchst anspruchsvolle Soli für Trompete. 

Das ‘Trumpet Concerto’ von Alexander Arutjunjan und im zweiten Konzertteil 

auch das ‘Trompeten Concerto’ von Harry James, zeigten seine grosse Virtuosität 

mit dem Instrument. Scheinbar «spielend» meisterte er technische und klangliche 

Herausforderungen. Es war für die Kirchenmusik eine ehrenvolle Aufgabe mit 

einem derart brillanten Solisten zusammenarbeiten zu dürfen. 

 

Im weiteren Programmverlauf präsentierte die BBKMF mit ‘Balkan Dance’ von 

Etienne Crausaz oder Mahler’s ‘Finale aus Sinfonie Nr. 2’ sowohl rassigere Musik 

mit viel Rhythmus zum mitwippen, als auch ruhigere Töne mit viel Klangfarbe. 

 

Ganz zum Ende hin überraschte die Band das Publikum mit ‘Perpetuum Mobile’ 

von Johannes Strauss und einem kleinen Gag noch mal. Nach und nach wurde 

das Stück leiser und die Musikanten beendeten ihr Spiel einer nach dem Anderen 

und verliessen die Bühne. Bis am Schluss nur noch der Bass die letzten Takte 

spielte und schliesslich verstummte. 

 

 



 

Die Kirchenmusik Flühli freute sich sehr über das zahlreiche und begeisterte 

Publikum. Die Konzerte «Brass@Adler» dürfen als toller Erfolg gewertet werden. 

Im kommenden Herbst folgen zwei weitere Konzerte unter diesem Label (siehe 

Agenda). 

Das Publikum darf sich dann wiederum auf einige Überraschungen freuen. Und 

auf beste Unterhaltung mit musikalischen Leckerbissen im Adlersaal. 

 

 

 

 

  
Gastsolist Martin Bieri: Trompeter der Extraklasse     Enthüllung des neuen Marschs ‘Echt Entlebuch’ 

 

 

 

 
Die Kirchenmusik Flühli auf der Bühne des Adlersaals 



 

 

 
 

 



10  ::..  Rückblick SBBW Montreux 

 

Schweizerischer Brass Band Wettbewerb 
 

Das Wochenende des 24. und 25. November 2018 stand ganz im Zeichen des 

Schweizerischen Brass Band Wettbewerbs in Montreux. Das jährliche Treffen in 

der malerischen Kongressstadt am Genfersee lockte auch dieses Jahr wieder um 

die 60 Bands aus allen Landesteilen an. 

 

Für die BBKMF ging es mit dem Stück ‘Excalibur’ von Jan Van der Roost in der 

1. Stärkeklasse um die Kränze. Mit der frühen Startnummer 2 am Sonntagmorgen 

gelang eine Vorführung mit viel Licht und ein paar Schatten. Wie so oft konnte 

man aber nicht ganz wunschgemäss abliefern und den berühmten «Nagel ein-

schlagen». Es blieb abzuwarten wie die Jury das Gehörte im Vergleich mit den 

anderen Bands einordnen würde. 

 

Bis es soweit war, blieb aber noch eine Menge Zeit. Zum Verweilen beim Kon-

gresszentrum, zum Lädele in der Stadt, oder natürlich auch um andere Bands 

anzuhören. Der Anlass war gut organisiert und wurde dieses Jahr auch ein biss-

chen als Test für den Europäischen Brass Band Wettbewerb vom Frühling 2019 

an gleicher Stelle betrachtet. Das sachverständige Publikum, die guten Konzert-

lokalitäten und die grossartige Kulisse in Montreux, das sind eben Gründe, um 

immer wieder an die Riviera zu kommen und tollen Brass Sound zu erleben. 

 

Der Wettbewerb der 1. Stärkeklasse fand neu am Sonntag statt und zudem wur-

de eine Kategorie «Elite» zwischen der 1. und der Höchsten Stärkeklasse gebil-

det. Dies um den Wettbewerb etwas besser verteilen zu können, da eigentlich 

niemand 20 oder mehr Bands nacheinander ein und dasselbe Stück hören möch-

te. Und da die Jury das kaum mehr objektiv werten kann. 

 

Die BBKMF erreichte an dieser Meisterschaft schlussendlich den 6. Rang. Dies 

war ein ordentliches Resultat und bedeutete wie im Vorjahr «bei den Leuten» 

dabei zu sein, mehr aber nicht. 

Gratulation an die Sieger der Brass Band Fribourg B, die den Geschmack der 

Jury am Besten getroffen hatte. Ebenfalls gratuliert die BBKMF der Brassband 

Bürgermusik Luzern. Diese qualifizierte sich mit dem hervorragenden 2. Rang in 

der Höchsten Stärkeklasse für den erwähnten Europäischen Wettbewerb als 

Schweizer Vertreter neben Titelverteidiger Valaisia. 

 

 



Lotto  ..::  11 

 

Neujahrslotto im Kurhaus Flühli 

 
Das grosse Lotto der Kirchenmusik Flühli fand 2019 erneut zum Jahresbeginn 

statt. Weiterhin lockt der traditionelle Anlass die Lottofreunde aus nah und fern 

nach Flühli, um sich gemeinsam für ein paar Stunden dem Lottofieber 

hinzugeben und um möglichst einige der schönen Preise zu ergattern. 

Die BBKMF bedankt sich herzlich bei den erneut sehr zahlreich erschienenen 

Lottospielereinnen und -Spielern für diese treue Unterstützung. 

 

Zuletzt liefen noch umfangreiche Bauarbeiten beim Kurhaus Flühli, das bald 

wieder in neuem Glanz erstrahlen soll. Im Frühsommer kann der Betrieb dann 

gemäss Planung wieder komplett aufgenommen werden. Da die Vereine im Dorf 

das Kurhaus und damit den Saal für ihre Anlässe bisher rege nutzen, wird 

gehofft, dass auch künftig wieder Räumlichkeiten und Infrastruktur für das so 

wichtige kulturelle Geschehen im Dorf gut gebraucht werden können. 

 

Das Kurhaus hat seit je her einen klingenden Namen weit über das Dorf hinaus, 

und es ist ein Gebäude mit einem ganz speziellem Charakter und einzigartiger 

Geschichte. 

 

 

 

 
Das Neujahrslotto im schmucken Kurhaussaal 



 
 

 

 

 



Bericht der Generalversammlung  ..::  13 

 

Generalversammlung im Gasthaus Stutz 
 

Am 04. Januar 2019 trafen sich die Mitglieder der BB Kirchenmusik Flühli im 

Gasthaus Stutz zur 125. Generalversammlung. Pünktlich um 19:30 Uhr begrüsste 

der Präsident, Marco Emmenegger, die anwesenden 36 Aktiv- und Aktivehren-

mitglieder. 

 

Musikalisches Jahr 

Bereits zum zweiten Mal wurde der Event «Brass & Brunch» im BBZN in Schüpf-

heim durchgeführt. Dieser fand wiederum grossen Anklang. Ein Kurzkonzert mit 

gehörvoller Musik und das anschliessende Brunchen hat sichtlich allen Besu-

chern Spass gemacht. Weiter ging es dann Anfang Juni an den Musiktag in 

Eschenbach. Die BBKMF durfte ein tolles Fest und einen fantastischen Auftritt 

geniessen. Mit dem Selbstwahlstück ‘On the Shoulders of Giants’ von Peter Gra-

ham waren alle Musikanten gefordert. Nach dem guten Jurybericht ging es dann 

über zum wohlverdienten Bier und dem ein oder anderen gemütlichen Schwatz. 

Die Sommerpause liess noch etwas auf sich warten, denn Mitte Juni stand noch 

das Gartenkonzert auf dem Programm. Der schöne Kurhausgarten konnte mit 

musikalischen Klängen verzaubert werden. 

Nach der Sommerpause ging es im September weiter mit dem Event «Brass & 

Golf». Tagsüber durften die Golfer ihr Können auf dem Platz zeigen und abends 

wurden sie während einem feinen Essen mit musikalischen Genüssen der 

BBKMF verwöhnt. Der Sänger Reto Bugmann hat dem Konzert das gewisse 

Etwas gegeben. 

Das Highlight der BBKMF war sicherlich der neue Event im Herbst. 

«Brass@Adler», ein gelungener neuer Anlass, bei welchem das Publikum mit 

toller Musik verwöhnt wurde. Der Solist Martin Bieri verzauberte das Publikum. 

Ende November reiste die BBKMF nach Montreux um am 44. SBBW teilzuneh-

men. Das Aufgabestück der 1. Klasse war ‘Excalibur’ von Jan Van der Roost. 

Eine top motivierte Band mit dem Ziel in die Elite aufsteigen zu können, betrat die 

Bühne des Auditorium Stravinski um das Stück zum Besten zu geben. Leider 

gelang nicht die perfekte Version auf der Bühne und somit war die BBKMF ziem-

lich gespannt auf die Rangverkündigung. Wie weit nach vorne reicht wohl diese 

Version des Stückes? Leider reichte es nur für den 6. Rang und somit nicht für 

den Aufstieg. Aber die Köpfe werden nicht hängen gelassen und es wird im 

nächsten Jahr wieder hart gearbeitet um das Ziel beim nächsten SBBW umsetz-

ten zu können. 

 



 

Ehrungen – Eintritte 

Einige Mitglieder durften dieses Jahr geehrt werden. Es sind dies: 

- Für 5 Jahre: Niklaus Bangerter, Tobias Felder 

- Für 10 Jahre: Robin Bieri 

- Für 15 Jahre: Benno Felder 

- Für 20 Jahre: Ivo Distel, Christoph Reber 

 

Dieses Jahr durfte die BBKMF drei junge, motivierte Musikanten in den Verein 

aufnehmen. Es sind dies Anja Bühler, Noah Gutheinz und Colin Arnet. Die 

BBKMF wünscht den dreien viel Spass in diesem tollen Verein. 

Dem gegenüber standen leider zwei Austritte. Die langjährigen Mitglieder Ivo 

Distel und Christoph Reber haben den Verein nach 20 Jahren verlassen. Die 

BBKMF wünscht den Beiden weiterhin alles Gute und freut sich die zwei als Fans 

behalten zu dürfen. 

 

Wahlen 

Bei dieser GV standen nach 4 Jahren wieder Gesamterneuerungswahlen an. 

Demissioniert als Präsident hat Marco Emmenegger. Leider fand der Verein bis-

her keinen Ersatz und deshalb übernimmt ad interim die Vizepräsidentin Sonja 

Banz die anfallenden Arbeiten und die Kommunikation. Als MUKO-Präsident hat 

Thomas Distel demissioniert. Dieses Amt übernimmt Tobias Zemp.  

Neue Zusammensetzung MUKO & Vorstand: 

MUKO: Tobias Zemp (Präsident), Armin Renggli (Dirigent), Andreas Wicki, Colin 

Arnet, Remo Emmenegger, Lukas Balmer, Thomas Distel, Robin Bieri 

Vorstand: ‘vakant’ (Präsident), Sonja Banz (Vize-Präsidentin), Lukas Zemp (Mate-

rialverwalter), Tobias Felder (Kassier), Ursula Banz (Aktuarin), Tobias Zemp 

(MUKO-Präsi) 

 

Zukunft 

Am 24. März findet im BBZN Schüpfheim der dritte «Brass & Brunch» statt. Die 

BBKMF freut sich auf die dritte Ausgabe des gemütlichen Brunchs mit musikali-

scher Unterhaltung und vielen Gästen. Anmeldungen zum späteren Zeitpunkt 

sind über die Homepage (bbkmf.ch) möglich. Am 18. Mai wird die BBKMF am 

Stadtmusikfest (200 Jahre Stadtmusik Luzern) mitwirken. Weiter besucht die 

BBKMF am 1./2. Juni den Musiktag in Altishofen. Am 15. Juni wird die BBKMF 

am Bernischen Kantonal-Musikfest in Thun teilnehmen.  

Die Highlights im Herbst: Am 21. September darf die BBKMF an einem Kundene-

vent der Raiffeisen mitwirken. Am 31. Oktober und 02. November wird der neue 

Event «Brass@Adler» bereits zum zweiten Mal durchgeführt. 



Die BBKMF lädt zum Konzert im Adlersaal in Schüpfheim ein. Es wird auch die-

ses Jahr wieder ein grossartiger Solist zu hören sein. Zum Jahresabschluss reist 

die BBKMF am 23./24. November nach Montreux um am Schweizerischen Brass 

Band Wettbewerb teilzunehmen. 

 

 

 
Marco Emmenegger | Benno Felder | Christoph Reber | Ivo Distel 

Tobias Felder | Robin Bieri 

 

 

 

 
 

 



 
 

 
 

 
 

 

 



Fassdouelirennen / Musikantenskitag  ..::  17 

 

Fassdouelirennen im Thorbach Flühli 
 

Auch im alpinen Skirennsport ist die Kirchenmusik jeweils aktiv. An zwei ver-

schiedenen Anlässen, dem Fassdouelirennen und dem Musikantenskitag, kommt 

dies jeweils deutlich zum Ausdruck. 

 

Das OK des Fassdouelirennen 2019 liess grossen Spielraum mit ihrer Mottowahl 

«Grosser Adler@Beizli». Dieser wurde dann auch kreativ genutzt und so tauchten 

am Ostermontag sowohl Fussballgrössen mit kosovarischen Wurzeln, wie auch 

Indianer mit Migrationshintergund im Beizli auf. 

Leider spielte das Wetter nicht ganz mit und so wurde die Veranstaltung vorwie-

gend im Beizli abgehalten. Dies tat der Stimmung aber keinen Abbruch, was auch 

der sehr guten Organisation zu verdanken war. Hatten sie doch Spiele organi-

siert, welche problemlos im grossen Beizlisaal gespielt werden konnten. Dass 

den Musikanten die kreative Nutzung der freien Zeit in einem Gasthaus durchaus 

entgegenkommt, wurde unter Beweis gestellt. Mit fetziger Musik und Gesangs-

einlagen unter Einbezug der anderen Gäste. Erfreulich war auch die sehr hohe 

Beteiligung.  

 

         

 



    
 



Musikantenskitag in Sörenberg 
 

Seit Jahren organisiert die Musikgesellschaft Sörenberg einen Kantonalen Skitag 

für Musikvereine. Neben dem gemütlichen Zusammensein beinhaltet dieser Ski-

tag auch ein Skirennen auf einer einfachen Piste. An diesem Anlass nahmen 

auch in diesem Jahr einige Musikantinnen und Musikanten der Kirchenmusik teil. 

 

Zwei von ihnen sogar sehr erfolgreich. Mit Martin Emmenegger auf dem 2. Rang 

und Marco Emmenegger auf dem 3. Rang konnten zwei Podestplätze gefeiert 

werden. Und wenn es etwas zu feiern gibt, lassen sich die Musikantinnen und 

Musikanten nicht zweimal bitten. Für das musikalische Fest sorgte die Kleinfor-

mation «original oberkreuzfidele Escholzmatt-Marbacher Dorfspatzen». 

 

Gratulation an die Musikgesellschaft Hasle, die mit ihrem starken Team den 

Gesamtsieg herausfahren konnte. 

 

 

 

 
 

 



 

Sicher und kompetent unterwegs!!! 
 

 

 



Skitour  ..::  21 

 

Skitour am Ostermontag 
 

Trotz spätem Ostertermin war die Skitour am Ostermontag ein gelungener Anlass 

mit viel Schnee und einem Novum in der Routenwahl. 

 

Lange war unklar, ob in diesem Jahr am Ostermontag in den heimischen Gebir-

gen noch eine Skitour möglich wäre. Die Bedingungen an diesem 22. April waren 

aber prächtig und so stand der Eisee auf dem Tourenplan der Kirchenmusikan-

ten, was ein Novum bedeutete. Die Bergbahnen hatten den Betrieb schon vor 

Wochen eingestellt und so entschieden sich die Musikanten für den Aufstieg über 

den Emmensprung, der Skipiste entlang in Richtung Eisee. Es war zwar eine 

kleine Gruppe, dafür war die Motivation und Vorfreude aber sehr gross. Im unte-

ren Bereich war die Piste etwas eisig und so musste die Spur neben der Piste 

angelegt werden. So konnte dieser Teil aber problemlos absolviert werden. Im 

oberen Teil sah die Sache dann anders aus. Der Steilhang liess eine Spurwahl 

neben der Piste nicht zu, hinzu kam, dass im unteren Bereich noch ein Lawinen-

kegel zu bewältigen war. Die Skier mussten behutsam aufgesetzt werden und die 

Spitzkehren erforderten eine gewisse Grundtechnik. Nach den mühsamen letzten 

Metern war der Steilhang geschafft.  

 

Anschliessend ging es dem Alpweg entlang zum Eisee. Auf dem Eisee ange-

kommen, gönnten sich die Musikanten den wohlverdienten zMittag. Der Eisee 

war an diesem Tag ein sehr beliebter Ort für Skitouren. Einer reiste gar aus dem 

Elsass an. Der Austausch von Hochprozentigem, kühlen Blonden und von Fach-

wissen in den Bereichen Tourenwesen, Musik und Alltagswissen, rundeten den 

Eiseeaufenthalt ab. 

 

Nachdem die Speicher wieder gefüllt waren, wurden die Skier für die Abfahrt vor-

bereitet. Die Mittagssonne zeigte sich von der kräftigen Seite und hatte den 

Schnee bereits aufgeweicht. 

Steile, breite und unverspurte Hänge warteten auf die Musikanten. Je nach Vor-

liebe wurden kurze oder lange Schwünge in den Schnee gezeichnet. Wer diesen 

sulzigen Frühlingsschnee mag, für den waren die Bedingungen nahezu perfekt. 

Sämtliche Teilnehmer hatten nach dem Abschwingen ein breites Grinsen im Ge-

sicht stehen. Nachdem alle Utensilien verladen und die Füsse von Tourenschu-

hen befreit waren, trafen sich alle noch im Dorf, um in gemütlicher Runde den 

Tag ausklingen zu lassen. 

 



 
Mittagsrast beim Eisee nach dem Aufstieg im Frühlingsschnee 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 
 

 
 

 
 

 

 



24  ::..  3. Brass & Brunch 

 

Rückblick «Brass & Brunch» in Schüpfheim 
 

Diesen Frühling führte die BBKMF am Sonntag, den 24. März 2019, zum dritten 

Mal den «Brass & Brunch» beim Landwirtschaftlichen Berufsbildungszentrum in 

Schüpfheim durch. Um die Ohren und den Gaumen der Besucher zu verwöhnen, 

legten sich die Mitglieder erneut richtig ins Zeug. 

 

Der Brunch startete mit dem unterhaltsamen Matinéekonzert. Nach dem fetzigen 

Konzertteil folgte ein reichhaltiges Brunch-Buffet wo sich die Gäste, umrahmt von 

den Klängen unserer vereinseigenen Kleinformationen, gemütlich verpflegen, 

austauschen und gemeinsam diesen Sonntag in aller Ruhe geniessen konnten. 

Roland Distel führte durch das Programm. Dies wie immer souverän und gespickt 

mit lustigen Anekdoten und Geschichten. 

 

 

 

 
 

 

 

Die BBKMF freute sich sehr über die wiederum vielen Gäste die dem Brunch 

folgten. Und nachdem alle verköstigt waren, blieb auch noch Zeit für den einen 

oder anderen Schwatz am Rande des Geschehens. 

 

Die Musikantinnen und Musikanten sorgten beim «Brass & Brunch» wieder selber 

für das gute Gelingen in der Küche, bei Bedienung und dem Nachschub. Mit gu-

tem Teamwork und dem Einsatz aller Mitglieder wurde «Brass & Brunch» zu ei-

nem weiteren tollen Anlass der Musik und Gemütlichkeit ideal verbindet. 

 

Das dankbare Publikum und viele gute Rückmeldungen waren der schöne Lohn. 

Die BBKMF plant auch im kommenden Jahr wieder mit «Brass & Brunch» und 

freut sich schon heute auf ein Wiedersehen. 

 

 



EBBC Montreux  ..::  25 

 

Europäischer Brass Band Wettbewerb 2019 
 

Jedes Jahr misst sich die europäische Spitze der Brass Bands in einer anderen 

Stadt Europas. Diesmal war Montreux die Gastgeberin dieses Grossanlasses. 

Während einer Woche fanden verschiedene Workshops, Proben der Europäi-

schen Jugend Brass Band, sowie ein separater Wettbewerb für Komposition statt. 

 

Der Fokus richtete sich aber vor allem auf das Wochenende des 27. und 28. April 

2019. An diesen Tagen fanden die Europäischen Wettbewerbe für die Champi-

onship Section (Höchste Stärkeklasse) und Challenge Section (1. Stärkeklasse) 

sowie Youth (Jugend Brass Bands) statt. 

 

In der Challenge Section gab es keinen Schweizer Starter. Diese ist aber auch 

mehr für diejenigen Länder gedacht, deren Brass-Szene sich eher noch in der 

Entwicklung befindet. 

In der Championship Section durfte die Schweiz dafür gleich mit zwei Vertretern 

antreten. Zum einen die Valaisia Brass Band. Diese Formation aus dem Unter-

wallis hatte in den letzten Jahren sehr viel Erfolg und reiste gar als Titelverteidiger 

nach Montreux. Zum anderen die Bürgermusik Luzern, was natürlich viele zusätz-

liche Fans und Freunde aus der Deutschschweiz anlockte. 

 

Der Wettbewerb startete am Freitag mit dem höchst anspruchsvollen Werk ‘Dear 

Cassandra’ von Ludovic Neurohr. Es beschreibt die gleichnamige Seherin aus 

der Sagenwelt der griechischen Mythologie und schont die Spitzenbands über-

haupt nicht. Technisch und spielerisch wird da alles abverlangt was Musiker und 

Instrument hergeben. 

Von den 13 Teilnehmern gelang offensichtlich den Norwegern der Eikanger Brass 

Band die beste Version. Das bezeugten auch viele Zuhörer vor Ort oder am Live-

Stream. Weil das Interesse meist so gross ist, wird in den letzten Jahren ein Live-

Stream angeboten, wo Brass-Fans überall auf der Welt die Möglichkeit haben, 

diesen Europäischen Wettbewerb zu verfolgen. 

 

Die beiden Schweizer Bands vermochten im Teststück nicht vollauf zu überzeu-

gen, aber es wartete ja noch das Selbstwahlstück am Samstag. 

Dort beeindruckte vor allem die Bürgermusik mit dem Werk ‘King Kong on rue 

Igor Stravinski’. Sie erhielt dafür die zweitbeste Bewertung überhaupt und steiger-

te sich in der Endabrechnung auf den hervorragenden 4. Rang. Die Walliser von 

Valaisia um ihren Dirigenten Arsène Duc präsentierten mit ‘Glass’ auch eine sehr 



komplexe Komposition. Doch dieses Mal waren die ansonsten brillanten Musiker 

offenbar nicht ganz in der Form der letzten Wettbewerbe, was einige ungewohnte 

Unsauberkeiten bewiesen. Am Ende schaute dennoch ein sehr guter 6. Rang 

heraus. 

Das Podest machten diesmal der Sieger Cory Band (Wales), die zweitplatzierte 

Paris Brass Band (Frankreich) und die erwähnte Eikanger Band (Norwegen) unter 

sich aus. Viele Zuhörer und Experten waren sich aber einig, dass Eikanger, nach 

dem sensationellen Teststück und einer ebenfalls fantastischen Vorstellung des 

Selbstwahlstücks, den Sieg am meisten verdient hätte. 

 

Beim Jugend Brass Band Wettbewerb holten sich die BML Talents als Schweizer 

Repräsentant den genialen 2. Rang. Es war eine knappe Entscheidung zuguns-

ten der österreichischen Catch Basin Brass Band. 

 

Herzliche Gratulation an alle Schweizer Vertreter am diesjährigen Europäischen 

Brass Band Wettbewerb. Für die eingefleischten Fans von Brass Band Sound 

waren diese Meisterschaften ein wahrer Genuss. 

 

 

 

 
Michael Bach und die Brassband Bürgermusik Luzern (Foto: goldysolutions.uk) 

  



 

 
 

 

 

 



28  ..::  Stadtmusikfest Luzern 

 

Unterhaltungskonzert am Stadtmusikfest 
 

Am 18. Mai 2019 hatte die Kirchenmusik Flühli die ehrenvolle Aufgabe auf dem 

Europaplatz in Luzern ein unterhaltsames Konzert zu präsentieren. 

Aus Anlass des 200-jährigen Bestehens des Blasorchester Stadtmusik Luzern 

wurden Formationen aus dem ganzen Kanton eingeladen, um an diesem feierli-

chen Samstag vor und im KKL für beste Stimmung und Klänge zu sorgen. 

Schon am frühen Nahmittag füllte sich der Platz vor dem KKL mit viel Publikum. 

Die BBKMF konnte sich nach der bequemen Anreise mit dem Zug und einem 

kurzen Einspiel im Kongressfoyer kurz vor 14.30 Uhr auf der Bühne einrichten. 

Es folgte ein hörfälliges Bouquet aus rockigen und zackigen Klängen. Das Publi-

kum klatschte begeistert mit und war voll dabei. Damit wurde dies ein besonders 

schöner und dankbarer Anlass. 

 

Einige Bandmitglieder blieben bis später am Abend vor Ort und verfolgten noch 

das grosse Fest mit dem Einzug des Artillerievereins und dem Gemeinschafts-

konzert der Luzerner Bands von Blasorchester und Bürgermusik mit dem 21st 

Century Chorus. Besonders die ‘1812 Ouvertüre’ wurde zu einem einmaligen 

Spektakel, inklusive donnernder Kanonenschüsse. 

Die Kirchenmusik Flühli bedankt sich beim Blasorchester Stadtmusik Luzern mit 

Dirigent Hervé Grélat herzlich für die Einladung zum Konzert. 

 

 

 

 
Blick vom Balkon des KKL auf das Festtreiben 



 

 
 

 
 

 



30  ::..  Musiktag Altishofen / Musikfest Thun 

 

Ausblick Musiktag Altishofen und Bernisches Musikfest Thun 
 

Am 01. Juni 2019 nimmt die Kirchenmusik Flühli am Musiktag in Altishofen teil. 

Mittags um 11.43 Uhr spielen die Flühler das Werk ‘Tallis Variations’ von Philip 

Sparke. Am Nachmittag um 17.15 Uhr begibt sich die BBKMF auf die Marschmu-

sikstrecke mit dem ‘Bundesrat-Gnägi Marsch’ von Albert Benz. 

 

Dann, am 15. Juni 2019, stellt sich die BBKMF dem Wettbewerb am Bernischen 

Musikfest in Thun. Dort startet die Marschmusik um 14.10 Uhr mit ‘Bundesrat-

Gnägi Marsch’ oder ‘Punchinello’ von William Rimmer. Im Konzertteil werden 

‘Tallis Variations’ sowie das neue Teststück ‘Alpina Brass’ von Jan Van der Roost 

präsentiert. Lesen Sie zu beiden Festen den ausführlichen Bericht im nächsten 

Mitteilungsblatt. Hier vorab die Stückbeschriebe. 

 

Selbstwahlstück ‘Tallis Variations’ von Philip Sparke 

Dieses Werk basiert ursprünglich auf der dritten von neun liturgischen Melodien 

die Thomas Tallis 1567 für den Erzbischof von Canterbury schuf. Vaughan Willi-

ams verwendete es später im Englischen Gesangsbuch und als Basis für seine 

‘Fantasia’. Nach einer turbulenten Einführung in die Variation 1 wird die erste 

Hälfte des Themas von der Bandmitte her geprägt. Die ersten beiden Noten des 

Themas und eine e-Moll -Tonalität zeigen sich wiederholt. 

Variation 2 enthält ein sanftes Flügelhorn-Solo und ist in Choralform gestaltet. 

Die 3. Variation startet mit einer Reihe kurzer Soli und wird dann ruhiger. Die 

letzte Variation ist sehr lebhaft, geprägt von Cornet-Fanfaren. Es folgt ein fugen-

artiges Thema der Euphonien. Dann wird noch einmal Bezug genommen auf die 

Variation 1 mit sehr viel Ausdruck und Feuer. Das Stück endet ruhig im beständi-

gen Tallis-Choral. 

 

Aufgabestück ‘Alpina Brass’ von Jan Van der Roost 

Das Stück besteht aus drei Sätzen mit verschiedensten Aspekten und Charakte-

ren. Der erste Satz kommt virtuos und technisch mit «würzigen» Passagen daher. 

Das Hauptthema ist durchsetzt mit Sechszehnteln. Die Begleitung bildet den Kon-

trast dazu. Es folgt eine Art Kadenz als Überleitung zu einem tonalen Choral. 

Dem leisen Schlussakkord folgt wieder Spektakel und Kraft in Satz Nummer drei. 

Vorangegangene Motive tauchen in veränderter Form wieder auf. Die Schluss-

passage wirkt festlich und klangvoll und endet mit einem spektakulären Finale. 



 

 

 

 



32  ..::  Junge Musikanten der BBKMF 

 

Junge Musikanten der BBKMF 

Anja Bühler 
 

Liebe Leser, 

mit Freude dürfen wir Ihnen in dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes mit Anja 

Bühler eine weitere junge Musikantin vorstellen. Die 16-jährige Cornetistin ist 

seit 2019 fester Bestandteil der Kirchenmusik Flühli. 

 

Anja Bühler wohnt mit ihrer Familie in Doppleschwand. Sie absolviert derzeit das 

1. Lehrjahr als Kauffrau bei der Bühlmann Treuhand AG in Wolhusen. Ihr Vater 

Hans (56 Jahre) arbeitet als Werkstattleiter beim Kantonalen Strasseninspektorat 

in Emmenbrücke. Mutter Rita (49) engagiert sich als Kirchmeierin bei der Kirch-

gemeinde in Doppleschwand. 

Die ältere Schwester Karin (20) arbeitet als Kauffrau bei der Clientis EB Entlebu-

cher Bank AG in Schüpfheim im Bereich der Kreditabwicklung. Bruder Pascal 

(18) ist aktuell im 3. Lehrjahr als Landmaschinenmechaniker bei Kurmann 

Technik AG in Ruswil beschäftigt. 

 

Anja Bühler ist eine Frohnatur. Sie musiziert bereits von Kindesbeinen an. So 

startete Anja mit 7 Jahren auf der Blockflöte. Nach 2 Jahren wählte sie das Cor-

net als ihr Instrument. Sie besucht aktuell die Musikschule Unteres Entlebuch bei 

Herbert Renggli. Anja ist bestrebt und motiviert, sich stetig weiterzuentwickeln. 

 

Die junge Musikantin startete ihre Banderfahrungen mit der Beginnersband in 

Entlebuch und wurde anschliessend Teil der Jungmusik Entlebuch. In dieser Zeit 

spielte Anja auch in der Entlebucher Jugend Brass Band, welche unter anderem 

auch jeweils am Schweizerischen Brass Band Wettbewerb in Montreux auf 

höchster Ebene Wettbewerbsluft schnuppert. 

 

Neben der Brass Band Kirchenmusik Flühli, wo Anja Bühler auf dem 2. Cornet 

spielt, ist sie aktuell auch Mitglied der Musikgesellschaft Doppleschwand und der 

Formation Kapfenburger Falken. 

 

Auch an Solowettbewerben nimmt die ambitionierte Musikantin erfolgreich teil. So 

konnte sie am Luzerner Solo- und Ensemblewettbewerb in einem jeweils hoch-

klassigen Feld mehrere Spitzenresultate erreichen. Etwa ein achter Rang im 2016 

oder sogar der zweite Rang im letzten Jahr. Dieses Jahr schliesslich erreichte 

Anja in der höheren Altersklasse (Kategorie B) den tollen elften Rang. 



 

Man sieht, dass Musik im Leben der aufgestellten jungen Kauffrau eine grosse 

Rolle spielt. Natürlich ist der Beruf aber immer das wichtigste Thema. So arbeitet 

Anja auch auf einen erfolgreichen Lehrabschluss hin. Sie absolviert ihre Lehre mit 

der anspruchsvollen Berufsmaturität. Diese ist zwar eine Zusatzbelastung, bietet 

aber auch die Möglichkeit, später einmal ein Studium in Angriff nehmen zu 

können. 

Anja Bühler beschäftigt sich noch nicht damit, kann sich aber gut vorstellen, eine 

Weiterbildung in der Treuhand-Branche mit Fachausweis anzuhängen. 

 

Angesprochen auf ihren Umgang mit Auftritten und der Bühnensituation erwähnt 

Anja, dass es eine rechte Gefühlsachterbahn sei. Von Aufregung über Müdigkeit 

bis hin zu Hunger habe sie schon alle Gefühlslagen durchlebt. Aber im Endeffekt 

sei es Adrenalin pur, eine grosse Freude. 

Dann, wenn der Auftritt gemeistert sei, nehme sie Applaus und Begeisterung der 

Zuhörer dankbar entgegen. Es sei der Lohn für die harte Arbeit und mache sie 

glücklich. 

 

 

 
Anja Bühler mit der Musikgesellschaft Doppleschwand  



 

In der Brass Band zu spielen, das bedeutet für Anja Bühler nicht nur an den 

Proben, sondern auch zu Hause, viel zu üben und zu lernen. Es sei wichtig, 

innerhalb des Registers eine gute Abstimmung mit möglichst optimalem 

Klangausgleich zu erzielen. Ein Ausgleich der sich vom Solo-Cornet bis zum  

3. Cornet durchziehen sollte. 

 

In der Winterzeit mag Anja das Skifahren sehr. Im Sommer geht sie gerne ir-

gendwo genüsslich Bräteln, fährt Velo oder Einrad. Die junge Cornetistin isst 

am liebsten Risotto und mag als Getränke Fanta oder einfach Wasser. 

Als ihre Lieblingsfilme bezeichnet sie das Drama «Das Schicksal ist ein mieser 

Verräter» von Josh Boone und die «Harry Potter» -Reihe um den gleichnamigen 

Zauberschüler, basierend auf den Romanen der britischen Schriftstellerin J. K. 

Rowling. 

 

Anja möchte später auch einen längeren Sprachaufenthalt absolvieren, und so 

nebst den Sprachfertigkeiten auch verschiedene Kulturen besser kennen lernen. 

Sie lebt getreu ihrem Leitmotiv «Happiness is not a Destination, it’s a Way of 

Life». Das bedeutet frei übersetzt etwa: Glücklichsein ist kein Ziel, sondern eine 

Lebensart. 

 

Wir wünschen Anja alles Gute und viel Spass - für den Ausgleich zwischen 

Lernen, Üben und allen anderen Dingen. Und um die richtige Balance zu finden, 

ganz wie beim Einradfahren. 
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Band-Besetzung für Frühling / Sommer 2019  ::.. 
 

Dirigent Renggli Armin Euphonium Wicki Andreas 

   Schnider Nicola 

Soprano Cornet Hess Erich  

  1. Bariton Emmenegger Marco 

Solo-Cornet Felder Benno 

 Augsburger Lorin 2. Bariton Banz Sonja 

 Zemp Lea  

 Emmenegger Remo 1. Posaune Balmer Lukas  

  2. Posaune Distel Roland 

Repiano Cornet  Bieri Felix  Zemp Lukas   

  Bass-Posaune Emmenegger Adrian 

2. Cornet   Banz Ursula   

   Bühler Anja  Es-Bass Schaller Nicola 

     Zemp Tobias 

3. Cornet   Emmenegger Lukas     

   Emmenegger Martin Bb-Bass Distel Thomas 

   Wespi Severin 

Flügelhorn   Bieri Robin  Schnider Roland 

 

Solo Es-Horn   Arnet Colin Schlagzeug / Emmenegger Stefan 

  Perkussion Emmenegger Daniel 

1. Es-Horn   Schnider Fiona  Emmenegger Thomas 

2. Es-Horn Distel Ivo  Emmenegger Konrad 

 

  Fähnrich   Emmenegger Hans  



 
 

 
 

 
 

 

 



A  g  e  n  d  a 
 

 

 

1. Juni 2019  Kantonaler Musiktag, Altishofen 
 

15. Juni   Bernisches Kantonal-Musikfest, Thun 
 

24./25. August  Flühli - Kilbi  
 

21. September   Raiffeisen Kundenevent, Sörenberg 
 

31. Oktober / 2. November Brass@Adler, Schüpfheim 
 

23./24. November  Schweizerischer Brass Band Wettbewerb, 

    Montreux 
 

 

 
 

 



 

38  ::..  News / Gratulationen 

 

 

 
News 

 

An der Generalversammlung 2019 durften wir folgende Neumitglieder aufneh-

men: Anja Bühler (Cornet), Noah Gutheinz (Es-Bass) und Colin Arnet (Es-

Horn). Wir wünschen allen viel Spass in und mit der BBKMF. 

Leider standen dem auch zwei Austritte gegenüber. Es sind dies Ivo Distel und 

Christoph Reber. Beide waren seit vielen Jahren treue Mitglieder der BBKMF. 

Wir danken ihnen für ihren grossartigen Einsatz. 

 

Bruno Krieger (Es-Cornet), Noah Gutheinz (Es-Bass), Marlène Schnider (Es-

Horn), Tobias Felder, Niklaus Bangerter, Leandra Schnider, Manuela Fuchs, 

Hanspeter Wigger (alle Cornet) haben derzeit Dispens. 

 

 

 

Gratulationen 

 

Am 6. & 7. April fand in Root der 27. Luzerner Solo- und Ensemblewettbewerb 

statt. Einige unserer jungen Musikanten nahmen daran teil. 

 

Lea Zemp (Cornet) holte sich in der Kategorie B Cornet mit 95 Punkten den her-

vorragenden 4. Rang. In derselben Kategorie spielte Anja Bühler (Cornet) mit 89 

Punkten auf den sehr guten 11. Rang. 

Nicola Schnider (Euphonium) erspielte sich in der Kategorie B Euphonium mit 

unglaublichen 99 Punkten den 1. Rang und durfte am Final teilnehmen. 

Noah Gutheinz (Es-Bass) holte sich in der Kategorie B Bass-Tuba mit 97 Punk-

ten den genialen 2. Rang. 

Wir gratulieren allen Teilnehmenden zu den sehr erfolgreichen Resultaten. 

 

Am 11.10.2018 durften unser Cornetist Martin Emmenegger und Rahel mit Lea 

die kleine JULIA in die Arme schliessen. Wir wünschen dem Familienquartett für 

die gemeinsame Zukunft alles Gute. 

 



 



 


